
	 Ihr Hintergrund: 

	 Sie tragen Entscheidungsverantwortung in einer 
Hochschule oder Wissenschaftsorganisation und 
legen Wert auf einen Austausch mit Peers zum Thema 
Umgang mit KI. Sie treffen auf andere…
KanzlerInnen von Universitäten und Hochschulen,
Geschäftsführungen und Vorstände von Wissen-
schaftseinrichtungen, Führungskräfte mit Strategie- 
oder Transformationsverantwortung, ...

	 Trainer: 

	 Andreas von Oertzen,  
	 von Oertzen Managementberatung GmbH

Weitere Informationen und Buchung unter
www.zwm-speyer.de/weiterbildung

Ihr Ansprechpartner: Theo Hafner
Zentrum für Wissenschaftsmanagement e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Straße 2, 67346 Speyer 
0157 76 29 24 08 | hafner@zwm-speyer.de

	 Inhalte
	 Wie funktioniert KI im Kern – und warum wirkt 		

	 sie intelligent? 
	 Welche Projektionen, Illusionen und Autori-		

	 tätsverschiebungen erzeugt KI im Menschen und 	
	 in Organisationen? 

	 Welche wirtschaftlichen, technischen und gesell- 
	 schaftlichen Dynamiken erzeugen heute 
	 Handlungsdruck? 

	 Welche Entscheidungen in Ihrer Organisation 		
	 stehen aufgrund von KI an?

	 Wie behalten Organisationen Freiheit, Urteils- 
	 kraft und Richtung? 

	 Wie unterscheiden wir plausible KI-Ergebnisse 		
	 von belastbaren Entscheidungsgrundlagen – und 	
	 wo braucht es bewusste Wirklichkeitsprüfung? 

	 Was darf KI vorbereiten oder selbstständig 		
	 ausführen – und wo müssen Prüfung, Freigabe 	
	 und Verantwortung beim Menschen bleiben? 

	 Welche menschlichen Fähigkeiten können und 		
	 sollten Organisationen bewusst schützen und 		
	 entwickeln? 

	 Preis: 

	 Veranstaltungsgebühr
1.690 € / 1.352 € für Beschäftigte aus  
ZWM-MItgliedseinrichtungen

	 Tagungspauschale
150 € brutto (ohne Übernachtung und Frühstück)

€

Management & Strategie, Digitalisierung 

EntscheiderInnen-
Runde Strategische KI-
Urteilskraft: 
Wie Ihre Organisation 
im Zeitalter von KI 
urteilsfähig bleibt
Ein Reflexions- und Orientierungsseminar für Entscheiderinnen 
und Entscheider, die KI nicht nur anwenden, sondern die strategi-
schen, menschlichen und organisationalen Folgen von KI-Ent-
scheidungen verstehen wollen.Sie suchen kein KI-Tool-, Promp-
ting- oder Implementierungsseminar – im Mittelpunkt steht für 
Sie die Frage, wie Organisationen im Umgang mit KI urteilsfähig 
bleiben, damit Sie klarer über KI entscheiden können. 
Die Veranstaltung umfasst auch eine abendliche Runde unter 
Peers, eingeleitet durch einen Impuls von Andrea Frank, de-
signierte Generalsekretärin des Stifterverbands. Frau Frank war 
u.a. mitbeteiligt an der Erstellung des Wissenschaftsrat-Papers 
„Intellektuelle Souveränität – Empfehlungen für die Hochschul-
bildung in Zeiten von generativer KI“. Das Seminar ist auf eine 
kleine Gruppe von maximal 12 Personen begrenzt.
Die Tiefe des Themas entsteht durch die Rückbindung techni-
scher, wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Entwicklungen an 
grundlegende Fragen von Projektion, Verantwortung, Urteilskraft, 
Kontrolle, menschlichen Fähigkeiten und organisationaler Rich-
tung. Zum Abschluss wenden die Teilnehmenden das KI-Urteils-
kraft-Canvas auf einen konkreten Fall aus ihrer Organisation an.

	 Termin & Ort: 

	 03.06. – 04.06.2027 
	 (lunch to lunch 12:00-13:00 Uhr) 
	 im Meeet West, 10707 Berlin-Wilmersdorf,

	 mit einem abendlichen (ab 18:30 Uhr) 
	 Kamingespräch unter Peers nach einem Impuls 	
	 von Andrea Frank, designierte Generalsekretärin 	
	 des Stifterverbands und mitbeteiligt an der 
	 Erstellung des Wissenschaftsrat-Papers 
	 „Intellektuelle Souveränität“


